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Das Schulentwicklungskonzept

als Ausgangspunkt
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• Verankerung offenen Lernens in der Orientierungsstufe

• Mathe-/Deutschblock

• Forschernachmittag

• Lernen im Projekt

• Unterrichtliche Neurythmisierung

• 2 Tutoren

• Ankerstunden

• Teamstruktur

Inhalte und Elemente

Konzeptbausteine

Sachstand: Start im SJ 2016/17; Laufzeit 2 

Schuljahre; Versuchscharakter
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Der Stundenplan

Abb. 1: Stundenplangestaltung an der Projektschule 
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II. Begleitprojekt: Schulentwicklung und 

Evaluation
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• Konzeption und Durchführung einer formativen Evaluation des

Schulentwicklungsprojekts mit der beteiligten Schule

• Kompetenzbildung in Fragen der ..

• ..Schulentwicklung

• ..Evaluation

Ziele:

Begleitprojekt

Projektbeteiligte:

Universität Mainz:

Lehramtsstudierende und das Zentrum für Lehrerbildung

Projektschule:

Schulleitung und Lehrkräfte
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Projektaufbau:

Begleitprojekt
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III. Evaluationsmethodik
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Untersuchung möglicher positiver Auswirkungen des

durchgeführten Unterrichtskonzepts auf die Schülerinnen und

Schüler

Untersucht werden könnten mögliche, intendierte wie nicht

intendierte, Auswirkungen des Unterrichtskonzepts auf:

• Motivation,

• Arbeitsverhalten und

• Freude am Unterricht

Chancen und Grenzen des Unterrichts-

konzepts und der Neurhythmisierung

Ziele der Evaluation
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Folgende Erwartungen sind an die Evaluation geknüpft:

• Erkenntnisfunktion: Ermittlung des Sachstands

• Optimierungsfunktion: Ansätze für die Weiterentwicklung

im Projektzeitraum

• Dialogfunktion: Ergebnisse als Impuls für die schulinterne

Diskussion

Vgl. Döring/Bortz 2016, S. 990f

Die Evaluation des SE-Projekts ist als 

formative Evaluation angelegt.

Ziele der Evaluation
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Partizipative Evaluation

Evaluationsverlauf

Abb.: Partizipativer Ansatz der 

Evaluation nach Stockmann 

2006
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Blitzlicht  

Erhebungsinstrument
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Fragebogen



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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